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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Energie

Alternativenergien

Mit einer parlamentarischen Initiative verlangte Nationalrat Sidney Kamerzin (cvp, VS),
dass bei der Interessenabwägung zwischen dem Ausbau von erneuerbaren Energien und
anderen nationalen Interessen die Realisierung von Vorhaben zur Nutzung
erneuerbarer Energien als vorrangig betrachtet wird. Mit dieser Massnahme erhoffte
sich der Initiant, die Ziele der Energiestrategie 2050 besser erreichen und langwierige
Prozesse im Bewilligungsverfahren künftig verkürzen zu können.
Auch die nationalrätliche UREK sah ein Problem darin, dass sich grosse Projekte zur
Erzeugung erneuerbarer Energie aufgrund von Einsprachen mehrere Jahre verzögern
können. Sie beschloss jedoch, die Initiative Kamerzin vorerst zu sistieren und
stattdessen eine eigene Motion (Mo. 20.4268) einzureichen. Mit dieser Motion verlangte
die Kommission die Schaffung einer gesetzlichen Grundlage für eine Gesamtplanung
von geeigneten Standorten für die Errichtung von Anlagen zur Produktion von
erneuerbarer Energie. Unter Einbezug der betroffenen Kantone und Verbände bei der
Ausarbeitung solcher Gesamtpläne soll die Realisierung solcher Projekte von
nationalem Interesse an diesen ausgewählten Standorten vereinfacht und verkürzt
werden, da die Interessenabwägung schon bei der Gesamtplanung und nicht wie bisher
im konkreten Bewilligungsverfahren des Projekts vorgenommen werden müsste. 1

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 27.10.2020
MARCO ACKERMANN

Nachdem die UREK-NR eine parlamentarische Initiative Kamerzin (mitte, VS) im Vorjahr
noch sistiert hatte, entschied sich die Kommission im August 2021 nun doch dafür,
erneuerbare Energien von nationalem Interesse gegenüber anderen Interessen als
vorrangig zu betrachten. Sie gab der parlamentarischen Initiative mit dieser Forderung
mit 14 zu 9 Stimmen bei einer Enthaltung Folge. Bewilligungsverfahren für zentrale,
erneuerbare Energieprojekte sollen dank der Gesetzesanpassung beschleunigt und die
Güterabwägung erleichtert werden, versprach sich die Kommission von der
Massnahme. 2

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 25.08.2021
MARCO ACKERMANN

Si, dans un premier temps, les Commission de l'environnement, de l'aménagement du
territoire et de l'énergie du Conseil national (CEATE-CN) et du Conseil des Etats
(CEATE-CE) n'ont pas réussi à accorder leurs violons sur la proposition du député
valaisan Sidney Kamerzin (centre, VS), la CEATE-CN a finalement rejoint sa commission
soeur et décidé de ne pas donner suite à cette initiative parlementaire qui visait un
soutien pour la transition énergétique en facilitant et en accélérant la construction
d'infrastructures de production d'énergie renouvelable. 
Face à cette décision, et en considérant que le gouvernement a mis en consultation, en
juin 2023, une modification de la loi sur l'énergie (LEne) pour simplifier et accélérer les
procédures de planification et de construction des installations solaires, éoliennes et
hydrauliques d'intérêt national (MCF. 23.051), le député a décidé de retirer son
initiative parlementaire fin août 2023. 3

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 23.08.2023
GUILLAUME ZUMOFEN

1) Medienmitteilung UREK-NR vom 27.10.20
2) Medienmitteilung UREK-NR vom 25.8.21
3) Iv. pa. 20.441.
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